Vorbereitungen VFV-GLPpro für die 34. Hockenheim Classics laufen auf vollen Touren! 

Der Koordinator der Serie, Wolfgang Ziegler, rechnet auch 2011 mit einer neuen Rekordteilnahme von mindestens 100 Fahrzeugen in den verschieden Klassen. 





VFV-GLPpro 

„Die Hockenheim Classis ist jedes Jahr der Höhepunkt in unserem Veranstaltungskalender. Unsere Teilnehmer schätzen die Atmosphäre des Hockenheimrings und das professionelle Umfeld“ führt Wolfgang Ziegler aus. Im letzten Jahr konnte Roland Asch als Gaststarter gewonnen werden. „Ich möchte auch in diesem Jahr mindestens einen prominenten Gaststarter für unsere Rennserie gewinnen, möchte aber zum heutigen Zeitpunkt noch keinen Namen nennen. Bewerbungen sind noch möglich“, so Ziegler Augenzwinkernd. 

Die historische Gleimäßigkeitsrennsportserie VFV-GLPpro bietet Besitzern von Touren-, Sportprototypen-, GT und Formelfahrzeugen die Möglichkeit, ihre teils historischen Fahrzeuge auf bekannten Grand-Prix-Rennstrecken und klassischen Bergstrecken bis an ihr Limit auszufahren. Die Teilnehmer fahren dabei nach dem Gleichmäßigkeitsprinzip. Das bedeutet, sie versuchen, möglichst gleichmäßige Runden nach einer Reverenzrunde vorgegebene Zeit zu absolvieren. Angesichts der technischen Vielfalt aus vergangenen Jahrzehnten hat sich das Gleichmäßigkeitsprinzip der VFV-GLPpro bewährt. 

Unsere auf ehrenamtlicher Basis organisierte Serie unter dem Dach des Veteranen Fahrzeug Verbandes begrüßt immer auch gerne weitere Gaststarter. Entscheidend ist hierbei natürlich nicht unbedingt die Fahrerprominenz, interessante zu unserer Serie passende Rennfahrzeuge sind stets zum Schnuppern herzlich willkommen. Umfangreiche Informationen über uns finden Sie im Web unter www.veteranen-fahrzeug-verband.de
